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Pressemitteilung 
 

 
CNG-Club e. V. gründet Regionalgruppe Thüringen 

Thüringen für preisstabile und nachhaltige Mobilität mit BioCNG 

 

München, 20. April 2026. Am Sonntag, 19. April, war es so weit: Die Regionalgruppe 

Thüringen wird sich als sechste Organisation des deutschlandweit agierenden CNG-

Club e. V. für umweltschonende Mobilität mit CNG (Compressed Natural Gas) aus 

Biomethan einsetzen. Mit der Neugründung wollen die Mitglieder den regenerativen 

Biokraftstoff künftig noch bekannter machen und sich vor Ort für den Erhalt und 

Ausbau der CNG-Infrastruktur engagieren. 

 

„Wir freuen uns sehr, dass unser CNG-Club e. V. mit der Neugründung der Regionalgruppe 

Thüringen nun auch auf regionaler Ebene in der Mitte Deutschlands immer stärker Fuß fasst. 

Und das in einer Zeit, in der massiv nach oben geschnellte Spritpreise für fossile Kraftstoffe 

die Vorteile von BioCNG, das aus organischen Abfallstoffen gewonnen wird, mehr als 

deutlich machen. Schließlich verbindet dieser preisstabile wie nachhaltige Kraftstoff 

klimafreundliche Mobilität mit wirtschaftlichen Vorteilen. Durch die persönlichen Kontakte vor 

Ort lassen sich künftig Ideen für Aktionen im Bereich der klimaschonenden Mobilität 

gemeinsam noch effektiver umsetzen. Dank der größeren Nähe können die Mitglieder der 

neuen Regionalgruppe Thüringen CNG-Fahrerinnen und -Fahrern überdies noch schneller 

und unkomplizierter bei allen Fragen rund um Hersteller, Tankstellen oder Technik 

unterstützen“, betont Birgit Maria Wöber, Mitglied des Vorstands und Schatzmeisterin des 

CNG Club e.V.  

 

Regionalgruppe Thüringen: BioCNG als preisstabile und nachhaltige Alternative 

Beim persönlichen Kennenlerntreffen am offiziellen Gründungstag der neuen 

Regionalgruppe am Sonntag, den 19. April, in Sömmerda machten die rund 50 CNG-Club 

Mitglieder aus Thüringen denn auch gleich Nägel mit Köpfen: Zum Vorsitzenden der 

Regionalgruppe Thüringen wählten sie Michael Welzel und als seinen Stellvertreter Carsten 

Blechschmidt. Darüber hinaus gab es exklusive Informationen rund um die CNG-

Tankstellensituation, THG-Quoten oder auch die Herstellung von Biomethan aus 

organischen Rest- und Abfallstoffen. Als Mitglied des Vorstands und Schatzmeisterin des 

CNG Club e.V. war Birgit Maria Wöber vom Hauptsitz des Vereins in München nach 
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Thüringen angereist. Zusammen mit Michael Fischer, Geschäftsführer von Ohra Energie, 

und Volkmar Braune, Prokurist von Ohra Energie, die den Kraftstoff „Made in Thüringen“ 

direkt an die Tankstelle liefert, stand Birgit Wöber bereit, um die zahlreich erschienenen 

Journalistinnen und Journalisten über die umweltschonende Mobilitätsform mit BioCNG zu 

informieren.  

 

Starkes Engagement für BioCNG in der Region 

Die Regionalgruppe Thüringen will sich in ihrer Region für nachhaltige und klimaschonende 

Mobilität sowie die Interessen der CNG-Fahrerinnen und -Fahrer einsetzen. Vor allem fordert 

die Gruppe, das CNG-Tankstellennetz in Thüringen zu erhalten. Dabei soll das Thema CNG 

durch ein starkes Engagement des Regionalclubs in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 

verankert werden. Der Fokus liegt dabei klar auf der Verfügbarkeit von 100 Prozent 

regenerativem BioCNG an allen Tankstellen.  

Bereits an mehr als 90 Prozent aller CNG-Tankstellen ist heute BioCNG und damit die 

besonders nachhaltige Version mit dem Kraftstoff Biomethan erhältlich. Transportiert wird 

dieser über das weit verzweigte Gasnetz zu den heute mehr als 650 CNG-Tankstellen. „Wir 

sind überzeugt, dass die neue Regionalgruppe Thüringen dank der unschlagbaren 

Pluspunkte von BioCNG gerade angesichts eines aktuellen Kostenvorteils von mindestens 

30 Prozent gegenüber Diesel in der Region mehr und mehr Anhängerinnen und Anhänger 

für diese umweltfreundliche, sofort nutzbare Technologie gewinnen wird“, resümiert Birgit 

Maria Wöber, Mitglied des Vorstands und Schatzmeisterin des CNG Club e.V. Neben 

Neumarkt (Bayern), Hannover (Niedersachsen), Schleswig-Holstein, Hamburg und Rhein-

Main ist Thüringen die sechste Regionalgruppe des deutschlandweit agierenden Verbands. 

 

Vorteile von BioCNG 

Dass der BioCNG-Antrieb zukunftsfähig ist, belegen seine zahlreichen Vorteile: 

+ Bis zu 100 % CO2-Reduktion 

+ Klimaneutrales Fahren im „grünen Verbrenner“ 

+ Perfekte Alternative zu fossilem Kraftstoff Erdgas/CNG 

+ Kreislaufwirtschaft 

+ Wertvolle Nebenprodukte: Dünger, grünes CO2 

+ Sofort nutzbar, grenzenlos ausbaufähig 

+ BioCNG bereits an mehr als 90 Prozent der bestehenden rund 650 CNG-Tankstellen 

+ Keine zusätzliche CO2-Steuer 

+ Premiumkraftstoff mit ca. 130 Oktan (H-Gas) 
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+ Tanken für umgerechnet 1,48 Euro pro Kilogramm 

+ Nutzung von Biomethan als Kraftstoff fällt nicht unter das EEG! 

 

Neue Mitglieder sind in der Regionalgruppe herzlich willkommen. Interessierte können sich 

gerne mit Fragen und Anliegen an die Regionalgruppe direkt unter thueringen@cng-club.de 

wenden – die bestehenden Thüringer Mitglieder geben gerne auch ihre eigenen Erfahrungen 

zur Nutzung des CNG-Antriebs weiter. Weitere Informationen zur CNG-Mobilität gibt es unter 

www.cng-club.de 

 

Abb. 1: Das Gründungstreffen der Regionalgruppe Thüringen des CNG-Club e.V. an der 

BioCNG Tankstelle von Ohra Energie mit den Gründungsmitgliedern und dem neuen 

Vorstand (rechts vom Beachflag des CNG-Club e.V.): der Vorsitzende Michael Welzel, sein 

Stellvertreter Carsten Blechschmidt, Birgit Maria Wöber, Vorstandsmitglied und 

Schatzmeisterin des CNG-Club e.V., Volkmar Braune, Prokurist und zuständig für das 

Kraftstoffthema bei Ohra Energie, und Ohra Energie Geschäftsführer Michael Fischer (ganz 

rechts im Bild); Foto: CNG-Club e.V. 

Abb. 2: Das Winning Team für Biomethan in Thüringen (v.l.): Michael Welzel, Vorsitzender 

des Regionalkreis Thüringen des CNG-Club e.V., und sein Stellvertreter Carsten 

Blechschmidt; Foto: CNG-Club e.V. 
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